
Immer wieder mussten wir Stolpersteine verlegen, um an noch weitere Mitglieder 
der Circusfamilie Blumenfeld zu erinnern – nun kommen wieder fünf hinzu, drei im 
Gedenken an die verwandte Familie Straßburger – Rosa Blumenfeld war eine 
geborene Straßburger, an die wir bei der ersten Verlegung an dieser Stelle 
erinnerten. Diese Familie Straßburger war 1937 auf Tournee in Südamerika und kam 
nach Deutschland zurück: „Wir sind doch Deutsche, ich habe als Soldat für 
Deutschland gekämpft“, sagte Hugo Straßburger. 
Diesmal haben drei Schülergruppen der BBS Eike-von-Repgow wieder fleißig 
recherchiert und Spendengelder gesammelt (zu Familien Bernhardt, Schmulewitz 
und Perlstein), eine Schülerin des Abendkollegs Brandenburger Straße schrieb ihre 
Abschlussarbeit über die Familie Steiner. Und wir hoffen wieder auf Gäste, diesmal 
aus England und Israel, vielleicht auch aus den USA. Mit den diesjährigen 
Verlegungen werden in Magdeburg 497 Stolpersteine liegen. 
Allen Unterstützern, Spendern und denen, die den Lebensschicksalen nachgingen, 
sei herzlich gedankt!  
 
Die von dem Magdeburger Designer Ernst Albrecht Fiedler gestalteten 
Gedenkblätter zu den Stolpersteinen werden nach dem 11. September 2016  im 
Rathaus im Magdeburger Gedenkbuch einzusehen sein.  Es wird auf einer 
Gedenkstele im Eike-von-Repgow-Saal aufbewahrt, und ist auch auf der Web-Site 
der Landeshauptstadt Magdeburg zu finden unter http://www.magdeburg.de  
(Stichworte: Bürger und Stadt – Stadt – Aktionen – Aktion Stolpersteine). 
Dort findet sich auch der regelmäßig aktualisierte digitale Stadtplan mit den 
Verlegeorten der Stolpersteine.  Ein gedruckter Stadtplan ist 2016  in neuer Auflage 
erschienen und ist beim Kulturbüro erhältlich. 
 

 
 

Arbeitsgruppe „Stolpersteine für Magdeburg“ 
beim Kulturbüro der Landeshauptstadt Magdeburg. 

Julius-Bremer-Straße 10, 39104 Magdeburg 
Tel. 0391 / 5402134 - Fax 0391 / 5402136 

nancy.brand@kb.magdeburg.de 
 
 
 

Ihre Spende erbeten: 
Spendenkonto „Stolpersteine“ bei der  Stadtsparkasse Magdeburg 

IBAN DE02 8105 3272 0014 0001 01  BIC NOLADE21MDG 
Verwendungszweck 37994311/Stolpersteine 
Kontoinhaber: Landeshauptstadt Magdeburg 

Bitte Adresse mitteilen für Benachrichtigungen und Spendenbescheinigung! 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
Stolpersteine,  
die in der 
Rathenaustraße 
an die 
Circusfamilie  
Blumenfeld 
erinnern.  
 
Diesmal kommen 
hier nochmals  
fünf Stolpersteine 
hinzu - am Ende 
werden es – 
soweit wir wissen - 
30 Stolpersteine 
sein… 

 
 
 

 
Stolpersteine für Magdeburg 

 

 
 26. und 27. Verlegung  

 
am 11. September 2017 ab 9.00 Uhr  

und am 28. September 2017 ab 17.00 Uhr 
 
 
 
 



Einladung zum Gedenken am 11.9. an:  
 
 

LEOPOLD DEUTSCH 
BENDIX HERZBERG 

RECHA HERZBERG GEB. ROSENBAUM 
ELSBETH PERLSTEIN GEB. LÖWENTHAL 

PHILIPP SCHMULEWITZ 
SELMA  SCHMULEWITZ GEB. DALBERG 

HERBERT SCHMULEWITZ 
FRITZE FRIEDA  ASCHER GEB. WACHS 

WERNER SIEGBERT  STEIGMANN 
MARTHA STEIGMANN GEB. SINGER 

WALTER  WINDMÜLLER 
GEORG BERNHARDT 
FRITZ BERNHARDT 

BERTA NEUHAUS GEB. ZENNER 
ADOLF BLUMENFELD 

CERLINE CAROLINE KÖNIG GEB. BLUMENFELD 
HUGO  STRASSBURGER 

KAROLINE LINA STRASSBURGER GEB. JANSSEN 
HENRIETTE  STRASSBURGER 

MAX SABATZKY 
ERNST MICHAEL STEINER 

THERESIA STEINER GEB. GANS 
EGON ARTHUR  STEINER 

ELLA REDELMEIER GEB. NATHAN 
 

- ermordet, weil sie Juden waren –  
 
 

Einladung zum Gedenken am 28.9. an:  
 

WILHELM KRÜGER 
JOSEPH SCHNETZ 

 
- ermordet, weil sie Homosexuelle waren -  

 
Lassen Sie sich einladen, ihrer zu gedenken!  

 
 

Geplanter Ablauf der Verlegungen am Mo., 11. September 2017 
Die Zeiten sind nicht immer genau einzuhalten 

09.00 Uhr    Leopold Deutsch – Faberstr. 12, MD‐Fermersleben 
09,40 Uhr  Ehepaar Herzberg  – Arndtstr. 7, MD‐Stadtfeld 
10.10 Uhr  Elsbeth Perlstein – Behringstr. 1 (früher Blücherstr.) 
10.40 Uhr  Familie Schmulewitz – Otto‐von‐Guericke‐Str. 79 

(Haus steht nicht mehr‐ Neubauten) 
11.05 Uhr  Fritze Ascher – Berliner Str. 4 ‐ (Straße gibt es heute nicht 

mehr, Durchgang Breiter Weg zur Regierungsstraße zwischen 
Bärstraße und Goldschmiedebrücke) 

11.35 Uhr  Familie Steigmann – Große Marktstraße 16 (Straße gibt es 
heute nicht mehr, etwa auf der Höhe Julius‐Bremer‐Straße/ 50m 
von der Ecke Jakobstr.) 

11.55 Uhr  Walter Windmüller – Kutscherstr. 17 ‐ (Haus steht heute nicht 
mehr, Nr. 17 war etwa an der Rückseite des Karstadt‐
Parkplatzes)   

12.20 Uhr  Familie Bernhardt/ Bertha Neuhaus – Erzberger Str. 1 (früher 
Beaumontstr.) / Ecke Universitätsplatz ‐ (Haus steht nicht mehr 
‐ Neubau)  

12.40 Uhr  Mitglieder der Familie Blumenfeld – Rathenaustr. 63 (früher 
Königstr.)  (Circusgebäude steht heute nicht mehr, Nr. 63 war 
auf der Parkplatzseite auf Höhe des Tunnelausgangs elbewärts)   

13.00 Uhr   Max Sabatzky  – Rathenaustr. 15 (Königstr.) (Haus steht heute 
nicht mehr – Neubauten der Universität ‐ schräg gegenüber der 
Blumenfeld‐Stolpersteine) 

13.20 Uhr  Familie Steiner  –MD‐Alte Neustadt,  Wittenberger Str. 28 
(Haus steht nicht mehr – Neubau – Freifläche vor den 
Durchgang zur Peter‐ und‐Paulstraße) 

14.00 Uhr  Ella Redelmeier – Wedringer Str. 20 /früher Luisenstr), MD‐
Neustadt  (Haus ??) 

Geplanter Ablauf der Verlegungen am 28.September  2017 
17.00  Joseph Schnetz –Hohenpfortestr. 6  
17.30  Wilhelm Krüger – Bernburger Str. 6,  MD‐Buckau  

Veranstaltungshinweise:  
Ein Benefizkonzert für eine neue Synagoge in Magdeburg spielt die  

Martin‐Rühmann‐Band am 9. September um 20.00 Uhr im Moritzhof 
Anlässlich der Verlegung der Stolpersteine für die beiden homosexuellen Opfer lädt der 
Lesben‐ und Schwulenverband Sachsen‐Anhalt ein zu einem Vortrag: 

Die Kriminalgeschichte des § 175 (R)StGB. 
 Lesung und Vortrag mit dem Historiker Dr. Jens Dobler am 28. September, 19.00 Uhr im 
Regenbogencafé des LSVD Sachsen‐Anhalt, Schäfferstraße 16 
„Tage der jüdischen Kultur und Geschichte Magdeburgs“  ‐ 14. 10. ‐ 12. 11. 2017  


